
 

 

 

 

Tennis Clubmeisterschaft 2020 

Dieses Jahr ist in vielen Belangen speziell. Die Pandemie hat alle Bereiche in unserem Leben durch-

einandergebracht. Auch unsere Freizeitaktivitäten mussten neu geordnet und organisiert werden. 

Das hat auch uns als Tennisclub Gossau betroffen. 

Während dem Lockdown im März und April haben wir im Vorstand versucht alles Notwendige für 

den verspäteten Saisonstart bereitzustellen. Als Swisstennis das OK gab waren wir mit unserem 

eigenen Platzreservierungssystem und Schutzkonzept bereit. 

Als es wieder losging waren wir überzeugt, dass alle lieber ohne Verpflichtung spielen wollten. Wir 

wussten, dass die Interclubsaison auf den Spätsommer-Herbst verschoben wurde, aber wir wussten 

nicht wie es unter diesen Bedingungen möglich war, Turniere zu organisieren. Daher haben wir 

relativ früh entschieden die Clubmeisterschaft in diesem Jahr abzusagen. 

Als sich alles ein bisschen eingependelt hatte kam von verschiedenen Seiten der Wunsch auf 

wenigsten die Gruppenspiele der Clubmeisterschaft zu spielen. Dies wäre auch eine ideale Möglich-

keit für die Interclubsaison Vorbereitung. Kurzerhand haben wir uns entschieden dies in die Tat 

umzusetzen. Salvi und ich haben nach der Absage der Clubmeisterschaft bei Swisstennis diese wieder 

reaktiviert und eine Anmeldung an die Mitglieder verschickt.  

Erstaunt waren wir über das grosse Interesse und die vielen Anmeldungen. So konnten wir in ver-

schiedenen Kategorien Gruppen bilden. Es ergaben sich viele schöne und spannende Tennismachtes. 

Ich glaube die Tennisanlage wurde noch selten so rege benutzt wie in dieser Zeit. 

Mitte September haben sich folgende Spieler als Clubmeister 2020 durchgesetzt: 

Damen R4/R7,   Séverine Lang 

Damen 40+ R4/R7 Rena Schillig 

Herren R4/R6  Wouter Harmeling  

Herren 45+ R6/R8 René Gilgen 

Herzliche Gratulation 

 

Als Organisationsteam wollen wir allen Teilnehmern 

herzlich danken fürs Mitmachen und hoffen ihr seid 

auch im nächsten Jahr wieder dabei. 

 

Salvi Iannilli und Gianni Fenice 

 Beim Finalspiel Herren R4/R6 konnte 

  sich Wouter Harmeling in einem 

   spannenden Spiel über 3 Sätze gegen 

  Ilan Kriesi durchsetzen. (6:3 4:6 6:2) 


